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09.439 n Pa.lv. Allen Schweizer Staatsangehörigen auch weiterhin den Bezug einer her
kömmlichen, nichtbiometrischen ID ohne Chip zusichernllo.308 n Kt.lv. TG. Ausweisge
setz: Änderung; Vernehmiassung

Sehr geehrte Frau Amstutz

Mit Schreiben vom 2. November 2010 haben Sie die Vorstandsmitglieder des Schweizeri
schen Städteverbands zur Vernehmlassung betreffend das oben genannte Geschäft eingela
den.

Der Gemeinderat dankt Ihnen für diese Gelegenheit zur Stellungnahme.

Der Gemeinderat unterstützt das Anliegen der Bevölkerung nach einem Bezug von nicht bio
metrischen ldentitätskarten bei Wohnsitzgemeinden. Er anerkennt die Nachfrage der Bevölke
rung, welche eine Identitätskarte bloss für den Grenzübertritt in das benachbarte Ausland
oder diese lediglich im Landesinnern als Ausweispapier benötigt.

Der Gemeinderat würde daher folgende Ergänzungen begrüssen:

Artikel 4a Absatz 1
Die Kantone ermächtigen die Wohnsitzgemeinden, Anträge für die Ausstellung von Identitäts
karten ohne Chip entgegenzunehmen und entschädigen sie ihrem Aufwand entsprechend.

Artikel 6 Absatz 1 und Absatz 1 bis

Die Wohnsitzgemeinden prüfen die Anträge für ldentitätskarten via Infostar, einschliesslich
der geltenden gemachten Identität, und leiten diese an die ausstellende Behörde des Kantons
weiter.
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Mit einem Zugriff auf Infostar seitens der Gemeinden können die notwendigen Abklärungen
bereits bei der antragstellenden Behörde vorgenommen werden. Damit wird gewährleistet,
dass der Ausstellungsprozess ökonomisch und verfahrenstechnisch rational abgewickelt wer
den kann.

Der Gemeinderat dankt Ihnen für die Berücksichtigung seiner Stellungnahme.
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